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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 pfennige
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichspräſident empfing geſtern den neu
ernannten türkiſchen Botſchafter Kemal eddin
Sami Paſcha zur Entgegennahme ſeines Be
glaubigungsſchreibens ſowie den bisherigen öſter
reichiſchen Geſandten Riedl zur Entgegennahme
ſeines Abberufungsſchreibens

b

Geſtern fanden zwiſchen Dr Luther Graf
Kanitz und den Führern der Regierungsparteien

Beſprechungen ſtatt die ſich mit der Zollvorlage
und der Sicherheitsnote befaßten Es wurde vor
allem die Stellung der Regierungsparteien zu
der Zollvorlage erörtert Die Zollvorlage wird
vorausſichtlich am kommenden Montag oder
Dienstag im Plenum des Reichstages verhandelt
werden

7

Zu Beginn der geſtrigen Reichstagsſitzunteilte Präſident Loebe unter lebheſlem Vegeß

mit daß er im Namen des Reichstages und des
deutſchen Volkes dem kühnen Nordpolfahrer
Amundſen herzliche Glückwünſche zu ſeiner ge
ſunden Rückkehr telegraphiſch ausgeſprochen habe

e

Jm Hotel Habsburger Hof in Berlin fanden
ſich geſtern abend die Vertreter der deutſchen und
der Preſſe zuſammen die an demSiebenſtaatenfluge teilnehmen werden Der Flug
geht zunächſt nach Danzig wo ein Empfang im

anziger Rathaus ſtattfindet Nachmittags er
folgt die Weiterfahrt nach Kopenhagen Der
Flug berührt die Gebiete von ſieben Staaten
und zwar außer Deutſchland Danzig Dänemark
Schweden die Schweiz Oeſterreich und Ungarn

e

Jm Anſchluß an den Bericht des Vorſitzenden
der polniſchen Delegation zu den Wirtſchaftsver
handlungen mit Deutſchland beſchloß der polniſche
Miniſterrat eine Reihe von Verordnungen die
die Einfuhr einer Anzahl deutſcher Waren nach

Polen verbietet e
K

Geſtern vormittag iſt der deutſche Kreuzer
m in Rotterdam Holland a
ie

kommandanten
der ſtädtiſchen Behörden und vom deutſchen

Generalkonſul begrüßt Nachmittag und Abends
fanden in der Stadt Empfänge ſtatt

Beſatzung wurde von dem arniſon
dem Hafenmeiſter im Namen
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Die Kommandantin der engliſchen weiblichen
Polizei Miß Allen iſt begleitet von einer Adju
tantin im Flugzeug in Karlsruhe zum Beſuch
der Jnternationalen Polizeitechniſchen Aus
ſtellung eingetroffen

e

Jn Amerkka ſollen bis jetzt ſchon etwa 40 Proz
deutſcher Paßviſa mehr erteilt worden ſein als
im Vorjahr Die Reichszentrale für deutſche
Verkehrswerbung hat große Anſtrengungen ge
macht um den Verkehr nach Deutſchland in dieſem
Jahre zu heben 10 000 Auſtralier ſind auf dem
Wege nach Deutſchland Große amerikaniſche
Reiſebureaus die vor einigen Jahren Deutſchland
aus ihrem Programm geſtrichen hatten haben es
wieder aufgenommen und empfehlen den Beſuch
Deutſchlands e

Der bekannte amerikaniſche Senator La
Folette der bei der letzten Präſidentſchaftswahl
zeitweiſe gute Ausſichten auf das höchſte Staats
amt zu haben ſchen iſt am 18 Juni geſtorben
Wir Deutſchen haben damit einen ſehr energiſch
für uns eintretenden Freund verloren

Das amerikaniſche Staatsdepartement teilt
mit daß am 25 Juni die Beſprechungen über die
Regelung der italieniſchen Schuld beginnen wer
den Die italieniſche Währung war in letzter
Zeit ſehr geſunken ſo daß eine Einigung mit
Amerika ſehr dringend iſt

Der ſchweizeriſche Nationalrat hat mit 97
gegen 36 ſozialiſtiſche und kommuniſtiſche Stim
men der Vorlage über die Einführung eines neuen
Maſchinengewehrs zugeſtimmt

J

Nach einer Meldung des Journal
iſt Fez die Hauptſtadt Franzöſiſch Marokkos von
einer franzöſiſchen Truppenabteilung beſetzt wor
den um einen Handſtreich der Rifkabylen un
möglich zu machen

Die Humanité in Paris iſt erneut beſchlag
nahmt worden Sie hatte die Meldung von elf
Todesurteilen des Marſeiller Kriegsgerichts
gegen meuternde franzöſiſche Truppen in Marokko
gebracht

Reuter meldet aus Hongkong Die britiſchen
Freiwilligen ſind benachrichtigt worden daß an
geſichts der bedrohlichen Lage eine baldige Mobi
liſierung zu erwarten ſei Eine Vande von Chi
neſen hat ſich des engliſchen Handelsdampfers
bemächtigt der e Hongkong und Makao
verkehrte Der Streik hat ſich auf die Mann
ſchaften der britiſchen Küſtendampfer ausgedehnt

Engliſche Warnungen
vor dem Sicherheitspakt

London 20 Juni Die liberalen Blätter
Daily Chronicle und Weſtminſter Gazette

äußern ſich heute zu dem Plan eines Sicherheits
paktes Der Lloyd George naheſtehende Daily
Chronicle hebt zunächſt hervor daß einer briti
ſchen Garantie die von einer konſervativen Re
gierung im Namen der Nation gegeben werde
wenig Bedeutung beigemeſſen werden könnte
denn

weder die Liberalen noch die Arbeiterpartei
würden ſich dadurch als gebunden betrachten

Die öffentliche Meinung iſt England ſei gegen
wärtig einer Ausdehnung der Verpflichtungen
auf dem Feſtland abgeneigt

Das Blatt ſteht dem Plan eines Sicherheits
paktes mit tiefem Mißtrauen gegen
über und erklärt die Erfahrungen bei der Zu
ſammenarbeit mit Frankreich ſeit 1919 und vor
allem ſeit der geſetzwidrigen Sonderaktion im
Ruhrgebiet habe das Vertrauen des Durch
ſchnittsengländers erſchüttert der nicht ganz zu
glauben verſteht daß irgendein Vertrag den
England abſchließt von Frankreich in dem
gleichen Geiſte aufgefaßt wird
Einige greifbare Verpflichtungen ſollen offen

bar als Gegenleiſtung für unſere Bürgſchaft ein
gegangen werden Davon iſt aber in dem Weiß
buche keine Rede Es iſt undenkbar daß Groß
britannien das Frankreichs Sicherheit verbürgt
darauf eingehen wird daß Frankreich wei
tere Boote gegen England bautund Flugzeuge an der Kanalküſte
ſtationiert die doch nur gegen Eng
land verwendet werden ſollen Das
Blatt bemerkt Chamberlains Depeſche vom
28 Mai zeige klar daß die britiſche Regierung
bei ihrer Bürgſchaft nur das Vheingebiet im
Auge gehabt
ſich als beinahe unmöglich hergusſtellen einc
ewigen Frieden zwiſchen zwei Ländern zu ver
bürgen die wie Frankreich und Deutſchland inkurzen Zzwiſchenräumen während
vieler Jahrhunderte Krieg geführthätten

Weſtminſter Gazette findet den Vorbehalt
bedenklich der ſich auch in den Aeußerungen ge
wiſſer franzöſiſcher Staatsmänner zeige wonach

Jahrtauſenöfeiern im Reiche
Die Stadt Köln beging geſtern die Tauſend

jahrfeier der Rheinlande durch einen offiziellen
Feſtakt in der großen Halle im Rheinpark Unter
den Ehrengäſten bemerkte man u a den preußi
ſchen Miniſterpräſidenten Braun die Reichs
miniſter Brauns und Dr Frenken die preußiſchen
Miniſter Dr Schreiber Dr Becker Steiger
Hirtſiefer und Dr Höpker Aſchoff

Jn ſeiner Begrüßungsrede die Oberbürger
meiſter Dr Adenauer beim Feſtbankett in

hielt regte er u a an auch in Deutſch

das Grab des unbekannten Soldaten

zu ſchaffen das dem Rhein und dem Kölner ge
höre Nach Dr Adenauer ergriff im Namen der
deutſchen Reichsregierung der Reichsminiſter für
die beſetzten Gebiete Dr Frenken das Wort
Seine ede klang in den Worten aus Richt
raſten und nicht ruhen bis das Rheinland frei iſt
Reich und Rheinland Reich und Köln nie wird
der Bund vergehen Zum Schluß entbot Kultus
miniſter Dr Becker die Grüße der preußiſchen
Staatsregierung

In München
Anläßlich der Münchener Jahrtaufendfeier der

Rheinlande fand geſtern Abend auf dem Königs
platz in München eine große nationale Kund
gebung ſtatt bei der Miniſterpräſident Dr Held
u a erklärte

Eine Nation in der der Feind ſteht kann
kein Partner für den Völkerbund ſein der zum
Diener machtvpolitiſcher Jnſtinkte der einzelnen
Teilnehmer gemacht werden ſoll

Berliner Brief
Die parlamentariſche Lage

Berlin 19 Juni
Die heutige Kabinettsberatung und die Be

ſprechungen mit den Parlamentariern haben die
offisielle Behandlung der Briandſchen Sicherheits
note eingeleitet

Noch iſt alles ungeklärt ſelbſt über die in der
Sicherheitsnote als beſonders hervorgehobene
Frage des Eintritts Deutſchlands in den Völker
bund wird das Reichskabinett endgültig Beſchlüſſe
erſt noch zu faſſen haben Die Reichsregierung
beabſichtigt im zweiten Teil der nächſten Woche
parlamentariſche Erklärungen über den deutſchen

habe Aber in de nd auf k dent Flottenbaſis in der Oſtſee
e den rigen den Alliierten ver

e

Frankreich automatiſch das Recht erhalte zur
Unterſtützung Polens durch deutſches Gebiet zu
marſchieren wenn Polen von Oſten bedroht werde

Weſtminſter Gazette verlangt daß ſofort
bei Abſchluß des Vertrages eine Verminderung
der Rüſtungen eintrete denn der Zeitraum
während deſſen Deutſchland wirkſam entwaff
net werden könnte habe doch wohl offenbar
Grenzen

Dieſe Zeitungsſtimmen ſind außerordentlich
lehrreich Sollen wir päpſtlicher ſein als der
Papſt können wir Vertrauen in die eindeutige
Ehrlichkeit der franzöſiſchen Sicherheitsverpflich
tungen haben wenn die eigenen Verbündeten
und Kriegsfreunde der Franzoſen die Engländer
nicht glauben daß irgendein Vertrag den
England abſchließt von Frankreich in dem
gleichen Geiſte aufgefaßt wird Wenn alſo
ſchon das mächtige England erwartet daß Frank
reich willkürlich mit al len Verträgen mit Eng
land umgeht können wir Waffenloſen doch
wirklich nicht erwarten daß Frankreich uns gegen
über ehrlicher ſeine Verpflichtungen einhält

Wir find es die greifbare Garantien und
Sicherheit brauchen nicht Frankreich

Die Abkehr Rußlanös von
Deutſchland ſicher

Die konſervative Londoner e tritt
dafür ein daß ein ſtändiges engliſches Geſchwader
in der Oſtſee ſtationiert werde Das Blatt fordert
die Wiederaufnahme von Verhandlungen mit den
Randſtaaten über die Errichtung einer engliſchen

enn Deutſchland

handle ſei dieſe n uhlunde von Don
land ſicher Das ſchaffe eine völlig neue Kon
ſtellation in Oſteuropa und in dem Oſtſeegebiet

Da kommt der Pferdefuß des Sicherheits
paktes zum Vorſchein Deutſchland ſoll mit Oſt
europa verfeindet werden um dann ev den Eng
ländern Kanonenfutter gegen die Bolſchewiſten
zu liefern Vorſicht mit dem perfiden Albion

e

Schon heute weiß man daß die Regierung
Luther Streſemann ſchweren Kämpfen im
Reichstag entgegengeht Nicht nur hinſichtlich der
Sicherheitsnote die die Linke zum geſchloſſenen
Vorſtoß für Deutſchlands Eintritt in den Völker
bund benutzen will ſondern auch hinſichtlich der
Zollvorlage der Aufwertung und der vielen inner
politiſchen Anträgen und Geſetzentwürfen die den
Reichstag beſchäſtigen

Der Reichsverband des Zentrums tritt am 23
Juni in Berlin zuſammen um die ſchwebenden
wirtſchaftspolitiſchen Fragen zu erörtern die für
die Mehrheitsbildung im Reichstag in den näch
ſten Monaten entſcheidend ſein werden Aber man
glaubt nicht daß das Zentrum ſeine bisher ab
wartende Haltung zwiſchen Rechts und Links in
der nächſten Zeit grundlegend ändern wird

Damit wird aber auch der Kampf um die Ge
treidezölle und die Steuerfragen im Reichstag in
infinitum verlängert

Geſtern früh konnte man wieder von linken Mit
gliedern der Zentrumspartei hören daß eine ſehr
ſtarke Minorität in der Partei die Mindeſtzölle
unverändert ſtark bekämpfen und ablehnen will

Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet heute
daß der Reichsfinanzminiſter erneut auf die Un
möglichkeiten weiterer Steuerermäßigungen hinge
wieſen hat Die Frage ob es zu grundlegenden
Aenderungen der Steuervorlagen kommen wird
iſt damit wieder zweifelhaft geworden Das Zuge
ſtändnis des Reichsfinanzminiſters dürfte bis jetzt
nur lediglich hinſichtlich einer Ermäßigung der
Steuerſätze bei Ausgabe von Schuld und Renten
verſchreibungen des Reiches und der Länder und
auch der Gemeinden wahrſcheinlich ſein

Der Vorſtoß der Sogialdemokraten gegen das
Bayeriſche Konkordat hat in ſeiner weiteren Aus
tragung zu einem überraſchenden Angriff der
Sozialdemokraten auf das bisher immer doch noch
im gewiſſen Sinne verbündete Zentrum geführt
Der Vorwärts ſetzt dieſen Vorſtoß fort wohl in
der Abſicht damit dem Zentrum ſeine Macht füh
len zu laſſen und es von einer innerpolitiſchen
Rechtsorientierung abzuhalten Ob dieſe Taktik
bei dem Zentrum verfängt weiß man ſchließlich
nicht im voraus Aber ſie verſtärkt das Zögern
weiter Teile im Zentrum alle Brücken nach links
zu den Mitgründern der Weimarer Verfaſſung
und der Weimarer Koalition abzubrechen

Zwiſchen Sozialdemokraten und Demokraten
haben Beſprechungen begonnen um eine gemein
ſame parlamentariſche Aktion für den ſofortigen
Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund herbei
zuführen Die Zuziehung des Zentrums zu den

Standpunkt in der Völkerbundfrage abzugeben weiteren Beſprechungen iſt in Ausſicht genommen

Bereit ſein iſt alles
Die ſapaniſche Jugenöbewegung

Ein Japanbrief von Dr Kurt Heſſe
Tokio Ende April

Be prepared Bereit ſein heißt das Motto
der japaniſchen Boy Skouts der jungen Pfad
finder und ſo darf man ſagen des japani
ſchen Volkes Das gilt in doppelter Hinſicht hat
einen aktiven wie paſſiven Sinn Trieb zur Auf
wärtsentwicklung ſteht neben der Selbſtbeherr
ſchung

Der japaniſchen Boy Skout Bewegung wie
überhaupt der Frage der Jugendbehandlung in
Japan ſollte von deutſcher Seite Aufmerkſamkeit
geſchenkt werden Japan befindet ſich ja in einer
ähnlichen Lage wie wir 1914 trotz aller freund
ſchaftlichen Beteuerungen hüben und drüben iſt
der Krieg am Pazifik meines Ermeſſens gewiß
Er wird nicht heute oder morgen kommen dazu iſt
das Erdbeben für Japan ein zu harter Schlag ge
weſen und die Amerikaner ſchlucken noch am Welt
kriege genug aber der Haß der Raſſen iſt da und
nicht ſo leicht aus der Welt zu ſchaffen treibt
wildeſte Blüten jeden Tag in U S hält ſich
mehr im Verborgenen auf der anderen Seite des
großen Waſſers

Man rüſtet unter der Aera der Abrüſtung auf
beiden Seiten kräftig weiter Um Japan iſt es
einſamer geworden England hat das Bündnis
nicht mehr erneuert man ſucht daher im Jnſel
reiche nach Freunden tauſcht im Augenblick mit
dem fernen Frankreich dem Gegenſpieler gegen
England Beteuerungen gegenſeitiger Sympa
thien aus

Jm Jnneren hat Japan die moderne Arbeiter
frage die ſich ſchnell zur Bedeutung auswächſt
Man beugt vor indem man das Wahlrecht zu
geſteht Wo das bolſchewiſtiſche Rußland ſo nahe
iſt muß bei der Aktivität der Aufklärer ſich
das Zugeſtändnis balb in Schwäche verwandeln
die Forderung nach dem Mehrl ſich erheben

Es iſt deutlich daß dem allen gegenüber die
Boy Skout Bewegung eine beſondere Bedeutung
hat Wenn man ſich auf gedrucktes Material der
Japaniſchen Pfadfinder ſtützen darf ſo ſind
mehralsdrei Millionen Mitgliederzu verzeichnen Präſibemt iſt ſeit a
Goto der frühere Oberbürgermeiſter v io
ein politiſcher Kopf von Ruf Finanzgröße erſten
Ranges ein Mann der in Japan noch etwas zu
bedeuten haben wird Die Bewegung iſt zweifel
los trotz der hohen Mitgliederzahl noch in der
Anfangsentwicklung erſt jetzt arbeitet ſich das
praktiſche Programm heraus Man willeinen
geſund denkenden Menſchen ers
ziehen der alſo die nationalen Notwendig
keiten anerkennt gleichzeitig aber ein ſtarkes Ge
fühl für die ſozialen Erforderniſſe ſeiner Zeit hat
und der ſelber eine willensvolle ſittlich einwand
freie Perſönlichkeit iſt und einen geſunden
Körper hat

Man muß doch erſtaunt ſein wenn man heute
durch Japan reiſt zu ſehen wie viel hier für die
Jugend getan wird Das ſchönſte Gebiet in
jedem Dorfe iſt eigentlich die Schule die faſt
immer einen großen Hof oft ſchöne Turnhallen
und ſtets gutes Sportgerät hat Mannigfaltigſte
körperliche Ausbildung ſieht man hier angefangen
vom deutſchen Syſtem der Freiübungen und dem
ſchwediſchen des Leiterturmes bis zum militäri
ſchen Drill durch aktive Offiziere und Unter
offiziere

Wohin alles zielt iſt den jungen Menſchen
gewandt und hart zu machen Deshalb das Jiu
Jitſu und das ſogenannte Fanceing dasFechten mit den Bambusknüppeln im Bambus
panzer Kleine Zehnjährige ſchlagen und ſtoßen
hier aufeinander los daß trotz aller Bandagen
tagelang noch die blauen Flecken an den Armen
und geſchwollene Köpfe zu ſehen ſind Man wird
aber niemals bei den Betroffenen den Ausdruck
von Schmerz wahrnehmen Mit größter Be
geiſterung iſt vielmehr alles beim Sport vor
nehmlich beim Jiu Jitſu Jn welcher wundervoſſl
rückſichtsloſen Weiſe hier mit den Körpern um
gegangen wird lohnt die Nachahmung So muß
ja ein Volk Selbſtvertrauen in die
eigene Kraft bekommen Hierhaben
wir das Gegenteil einer reingeiſtigen letzten Endes Weichheit
des Menſchen erzielenden Aus
bildungDer militäriſche Drill der heute geſetzmäßig auf
Schulen und Univerſitäten in Japan eingeführt
iſt erſetzt in gewiſſer Weiſe die für viele beſon
ders infolge der jetzigen Armeeverminderung um
vier Diviſionen ausfallende Dienſtzeit bei der
Fahne Man lehrt formales Exerzieren
und Felddienſt Recht gute tag dieſer

Studentenſchaft die recht radikal iſt regen
Kräfte dagegen Ob ſie ſtärker ſind als die

bei aller Tendenz eine ver Abſichten der j
ſchen BoySkaut Bewegung der nationalen e
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letztens einmal der Verteidigung des Vaterlandes
unter Einſatz des eigenen Lebens dienlich

mili
täriſchen Jugendvorbereitung ſah ich in Tokio
Aber populär iſt ſie nicht Beſonders in der

Be prepared Denn das iſt ſelbſtverſtänd

Die militäriſche Uebung und Parade die mal W

h

u



V

vor kurzem die Pfadfinder in Tokio veranſtal
teten und an der gegen 7000 Mitglieder teil
nahmen deutete klar in dieſe Richtung

Auch in Japan ſteht heute weiteſten Kreiſen
der Gedanke an das abendliche Vergnügen näher
als der einer nationalen Pflicht auch in Japan
wird über das Verſchwinden des Buſſido des
ritterlichen Geiſtes geklagt iſt die Moral der
Maſſen durch Kriegsgewinnbetreiben nicht ge
hoben worden ſchreit alles nach dem beſſeren
Leben Auch in Japan wird geredet und
Parlamentarismus gemacht allerdings noch
nicht ganz e wie bei uns Wo es heute ſo ernſt
um das Jnſelreich beſtellt iſt bedarf es tatſächlich
großer innerer Kraft um durchzuhalten nicht vor
zeitig zu kapitulieren

Die Beſinnung auf das alte Japan der Meiji
Aera tritt darum lauter denn jemals als Forde
rung in die Erſcheinung ſteht auch im Programm
der BoySkouts Man hat ſich zu ſchnell mit all
dem Neuen vollzogen und meint jetzt es ſeien
damit Grundlagen der nationalen Kraft die
Einfachheit und Bedürfnisloſigkeit und der
ſchlichte den Menſchen tragende und haltende
Glaube an die Gottheit und das kritikloſe Ver
trauen auf die Obrigkeit verloren gegangen Man
wähnt wohl auch daß man jetzt genug gelernt
hätte Und ſo iſt denn eine gewiſſe Abkehr von
dem alten Gedanken Europa nach Aſien zu ver
pflanzen zu bemerken und es klingt auch hindurch
wie ja überall auf unſerer Erde in der ent
ſprechenden Umformung Japan den Japanern

Die Aſſociation of Robuſt Boys Bundſtarker Jünglinge die vor zweihundert Jahren
beſtand wird als die Mutter der BoySkout Be
wegung bezeichnet Jch wünſchte daß auch
wir in Deutſchland uns zu ſolchen Ge
danken bekehren würden deſſen Jn
halt und Forderung in zwei Wodte
zuſammenzufaſſen iſt StarkeMenſchen

Regierungskriſe in Frankreich
Am Montag oder Dienstag werden die frane gen endgültig zu der grege der
terunterſtützung der Regierung PainlevéStellung nehmen Bisher konnten ſie n unter

einander noch nicht einigen da aus Andeutungen
Painlevss zu entnehmen iſt daß er im Fall einer
ſozialiſtiſchen Kampfanſage eine Regierungsmehr
heit mit Hilfe der Rechten bilden werde

Jn Holland erwartet man von der Rechts
erweiterung ſchon jetzt einen weiteren Sturz des
ranken und ein Scheitern der Sindlungen h Sicherheitsver
Beamtenfragen

im Haushaltsausſchuß
Jm Haushaltsausſchuß des Reichstags brachteAbg Morath Dop eine Reihe von Faäulen T

Sprache in denen die Beamten ſich mit Recht
benachteiligt fühlten Abg Groß nannte den
Beamtenabbau eine durchaus verfehlte Sache
Die Reichsbahn habe 89 000 Beamte von denen
die meiſten im arbeitsfähigen Alter wären ab
ebaut Die Verſorgung erfordere 487 Millionen
kark Fahre man ſo fort ſo werde die Penſions

laſt bald 13 Milliarden betragen Die arbeits
igen Kräfte müſſe man bald wieder im Reichs

Abg SchnidrsStettin Dg midt Stettin Dnat ſprach die Anr aus daß das Geſetz über a e e

nut aſe e eruähhyrtiche Gehaltszah ung
ängeführt werden Zu einer Erhöhunder Gehälter könnten ſich die Deutſche rs

erſt entſchließen wenn die C der Steuer
g r Der Etat zeigenwärtig ei fizie g ein Defizit von
iniſterialdirektor Lotholz verwies auf diDenkſchrift der Regierun wonach die Seidetegie

rung zurzeit nicht in der S ſei eine Beſoldungs
erhöhung vorzuſchlagen Die Frage der viertel
jährlichen Gehaltszahlung hänge von der wirt
ſchaftlichen Geſamtlage ab as Beamtenver
Freg degejes werde demnächſt dem Reichstag zu

Ferner wurden am Freitag ſämtliche kleinerenKapitel des Etats des Rei annnteehne
erledigt Beim Kapitel Allgemeine Vewilli
gungen wurde ein von Abg Roßmann Soz

begründeter Antrag mit zehn gegen acht Stim
men angenommen wonach
die Monatsgelder für hilfsbedürftige Veteranen

von 1864 bis 1871
die gegenwärtig 12,50 M betragen durch den Er
änzungsetat auf 30 M erhöht werden ſollen Einheniſchnationaler Antrag der auch eine Er

höhung wünſchte aber den Betrag der Er
höhung der Regierung überlaſſen wollte, war
damit erledigt Bei den en erkundigte
e Dr Cremer Dop nach den rechtlichen

iehungen des Reiches zu den
Deutſchen Orthopädiſchen Werken

die die Kriegsamputierten mit künſtlichen Glie
dern verſorgen Dieſes Unternehmen habe ſich ge
chäftlich nicht immer korrekt benommen Der
edner bat e eine Beſprechung intereſſierter Abgeordneter mit den zuſtändigen Regie

rungsvertretern herbeizuführen die von der Re
gierung zugeſagt wurde W Dr Schreiber
wies darauf hin daß der Titel

Erlöſe aus entbehrlichem Heeresgut
aus dem Etat verſchwunden ſei Es ſei aber noch
viel ſolches Heeresgut namentlich auch aus den
Kolonien vorhanden Wie ſtände es mit deſſen
Verwendung Da die zuſtändigen Regierungs
vertreter nicht anweſend waren wurde die er
betene Auskunft vertagt Nach einer räe
ordnungsdebatte wurde ein Antrag des Abg
Schmidt Stettin Dnat angenommen wonach
der Reichsſparkommiſſar am nächſten Montag vor
dem Ausſchuß einen Bericht über ſeine Tätigkeit
erſtatten ſoll

Aufwertung und Reichsfinanznot
Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstags

teilte am Donnerstag der Vorſitzende mit daß
bisher allein zum Aufwertungsgeſetz 2744 Peti
tionen eingegangen ſeien

Reichsfinanzminiſter v Schlieben
gab eine Ueberſicht über den Reichshaushalt nach
dem Stande vom 17 Juni Danach ergibt ſich
unter Einrechnung der vom Reichstag bereits
beſchloſſenen oder noch in Ausſicht ſtehenden
Mehrausgaben

ein vorläufiger Fehlbetrag von 446 Millionen

Die Finanzlage des Reiches ſei alſoeine ſehr ärnßle und man müſſe ſich
darüber klar ſein daß zur Deckung
des P gan zwöhnliche Maßnahmen erforderlich
ſeien und unter keinen Umſtänden
auf die Erhöhung der Bier undTabakſteuer verzt Se werden könne

Hierauf wurde mit der allgemeinen Aus
ſprache über den Geſetzentwurf zur Ablöſung
öffentlicher begonnen Abg Dr Gilde
meiſter D Vp betonte wir hätten eine zu teure
Stagtswirtſchaft auf einer zu ſchwachen Volkswirt
ſchaft aufgebaut Durch die Streichung der An
leiheſchuld würde nichts weſentliches geändert
werden wohl aber würde die Kreditfähigkeit d
Reiches geſchwächt

Abg Dr Reſt Hoſpitant der Völkiſchen er
klärte die Ablöſung der Anleihen für eine glatte
Vernichtung von Treu und Glauben und verlangte
daß die Anſprüche aus den öffentlichen Anleihen
mindeſtens ſo lange erhalten blieben bis das
Reich die Länder und Kommu m wieder zahlungsfähig würden Die Mittel glr einſtweiligen

l ung könnten ans einer Jnf kionsgerez achleunigſt porgelegt werden müſſe Sobald als h
Abg Freiherr v Richthofen Dem führte

aus eine Ablöſung der öffentlichen Anleihen
drohe die Kreditfähigkeit Deutſchlands namentlich
im Jnland auf lange Zeit zu erſchüttern Es ſei
erwägenswert ob man nicht lieber den

Weg eines längeren Moratoriums
wählen ſolle Evtl könne man den Staats
gläubigern wahlweiſe eine Ablöſungsanleihe zur
Verfügung ſtellen Miniſterialdirektor v Brandt
legte die Notwendigkeit dar im Jntereſſe einer
eordneten Finanzwirtſchaft jetzt eine abſchlieſende Entſcheidung zu i

Abg Dr Schetter führte aus die Staats
wirtſchaft könne nicht geſunden wenn das Reich
nach dem Verluſt des Krieges eine Anleihe
ſchuldenlaſt von 70 Milliarden mit ſich ſchleppe
Durch S eines Generalaufwertungs
geſetzes müſſe die Staatswirtſchaft wiſſen was ſie
zu zahlen habe Vielleicht könne man aus einer
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m onsſtener Mittel für die Aufwertung ge
winnen

Am Freitag le Abg Dr Beſt Hoſpitantder Völk einen Geſetzentwurf vor wonach die
Markanleihen des Reiches im vollen Goldwert
anerkannt werden ſollen dem Reich aber ein
Moratorium e en werden ſoll Abg Dr
Emminger Bayer Vp wandte ſich gegen dieſen
mr wonach das Reich 70 Milliarden Gold
mark Schulden übernehmen müſſe was zweifellos

Staatsbankerott führen
werde Auch Miniſterialdirektor v Brandt v
den Antrag Beſt für undurchführbar Geh Rat
Norden vom Reichsfinanzminiſterium führte aus
daß ſelbſt die Siegerſtaaten Frankreich und Jtalien
die Verpflichtungen aus den Staatsanleihen
lediglich in der Papiermarkwährung erfüllten ſo
daß die Zeichner der betr Anleihen einen Verluſt
von etwa 75 80 Proz hätetn Der Antrag Dr
Beſt für den nur der rm nie ſtimmte
wurde abgelehnt da die ozialdemo
kraten ſich der Stimme enthielten

Der Reichsbank präſident über die
Aufwertung der NAnleihen

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstages
äußerte ſich am Freitag Reichsbankpräſident Dr
Schacht Dem zu dem Geſetzentwurf über die
Ablöſung öffentlicher Anleihen Er wies darauf
hin daß jede Aufwertung für die deutſche Wirt
ſchaft eine ungeheure Belaſtung bedeute

Der richtige Weg wäre es geweſen wenn man
die durch die Jnflation Verarmten durch
ſoziale Hilfsmahnahmen unterſtützt hätte

Ganz abwegig ſei es bei außergewöhnlichen Er
eigniſſen wie Erdbeben Weltkrieg Jnflation
und ähnlichen unerhörten Unglücken von Treu
und Glauben zu ſprechen

Das Reich habe ſelbſtverſtändlich ſeinen ge
ſchädigten Mitbürgern zu helfen aber durch
ſoziale Hilfe Die Jnflationsgeſchädig
ten ſeien ebenſo vom Unglück des
Vaterlandes getroffen wie diejenigen denen im Kriege der Er
nährer weggeſchoſſen wurde oder denen
ihre Häuſer und ihr Eigentum in Brand geſteckt
wurden oder die ihr ganzes Hab und Gut im
Stich laſſen mußten wie die Kolonialdeutſchen
und die Vertriebenen und Bedrängten

Bei Ausarbeitung der dritten Steuernot
verordnung wollte man mit der Einführung des
Moratoriums nicht den Goldwort der öffentlichen
Anleihen anerkennen ſondern im Gegenteil einen
r unter die alten Schulden des Reiches
machen

Die RNichtaufwertung ſei für den Kredit des
Reiches gleichgültig

Wäre dies nicht der Fall ſo müßte ſchon die
Tatſache der Jnflation genügen daß das Aus
land uns kein finanzielles Vertrauen i ent
gegenbringt Das ſei aber erfreulicherweiſe nicht
der Fall

Die Kapitalnot in Deutſchland werde noch auf
er lange Zeit hinaus öffentliche Anleihen im
nlande unmöglichen machen
Vom Standpunkt des inländiſchen Geldgebers

aus ſei es ollerdings zu beanſtanden daß zwiſchen
tinäuteheltwen orderungen und e de e

ufſaus hen in der Höhe der
t ſieden werde Damit wolle eraber nicht ſagen daß etwa die Anleihen auch ſo

hoch aufgewertet werden ſollten wie die privat
rechtlichen Forderungen ſondern er hielte es für

richtiger die Aufwertung der privpatrecht
lichen Forderungen entſprechend zurück

zuſchrauben

Schon jetzt mache er darauf aufmerkſam daß die
Aufwertung eine ſolche geldliche

elaſtung des deutſchen Wirtſchaftslebens herbei
führen werde daß dieſelbe Stelle die jetzt dieſe
hohe Aufwertung beſchließen wolle ſich würde
verſammeln müſſen um den Fehler ſo gut als
möglich wieder auszugleichen

er Reichsbankpräſident riet bei den neu aus
zugebenden ſare hen den Grundſatz des ge
bundenen Beſitzes feſtzuhalten damit der Speku
lation nicht Tür und Tor geöffnet würde Die
Unterſcheidung zwiſchen Alt und NReubeſitz ſei
zwar techniſch ſehr ſchwierig auszuführen aber
nicht durchaus unmöglich Der Redner begrüßte bar bedroht

daß der Anleihebeſttzer die
er eine ſofort zahlbare

neuen Anleihen
die Anregung
Wahl haben ſolle ob
Ab findungeſppime oder die

men wollenehhlieblich betonte der Reichsbankpräſident
gegenüber den öffentlichen Angriffen daß nicht
er ſchuld ſei an der Jnflation ſondern daß er
dieſe lediglich deklariert hätte eine Tatſache die
er mit Genugtuung vertrete
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Techniſche Kothilfe
Deutſcher Reichstag 19 Juni

Die Zolltarifvorlage iſt jetzt auch beim Reichs
tage eingegangen

Die zweite Leſung des Reichshaushaltsplans
wird beim Jnnenminiſterium fortgeſetzt und
zwar bei den Kapiteln Polizei Te niſche Not
hilfe Reichskommiſſar für öffentliche Ordnung
Verbunden mit der Beratung werden Jnterpella
tionen des Zentrums und der Sozialdemokraten
über die Notlage der oberſchleſiſchen Verdrängten
Ebenfalls zur Beratung geſtellt wird der Geſetz
entwurf zur Bekämpfung der Geſchlechtskrank

heiten ßAbg Drewitz Wirtſchl Vereinig erklärt
die Bereitwilligkeit ſeiner Freunde die für die
Polizei die Nothilfe und das Reichskommiſſariat
geforderten Mittel zu bewilligen

Abg Cremer DVp betont die Notwendig
keit der Beibehaltung des Reichskommiſſars für
die öffentliche Ordnung damit drohende Gefahren
von vornherein überſehen werden können Jn
folge dieſer Einrichtung ſind wir ſeit einem Jahre
zu größerer Ruhe und Ordnung gekommen Auf
die Techniſche Nothilfe kann noch nicht verzichtet
werden Sie iſt keine Streikbrecherorganiſation
auch keine induſtrielle Reſervearmee ſondern
ſorgt für die Durchführung der Notſtandsarbeiten
Ueber dem Koalitionsrecht ſteht das Jntereſſe der
Allgemeinheit Die Etatsabſtriche und den par
lamentariſchen Beirat für die Techniſche Nothilfe
lehnte er ab

Staatsſekretär Zweigert hält es für sinen der
ſchönſten Erfolge eines Führers der Techniſchen
Nothilfe wenn es ihm gelingt auf die ſtreiken
den Arbeiter ſo einzuwirken daß ſie die Not
ſtandsarbeiten ſelbſt vornehmen Die Nothilfe
ſucht daher bei Streiks ſtets Fühlung mit den
Gewerkſchaften um zu dieſem Ziele zu gelangen
Bei der Aufſtellung der Techniſchen Nothilfe ſind
die Vertrauensleute der großen Gewerkſchaften
herangezogen worden Gegen einen etwaigen
Mißbrauch der Nothilfe würde vorgegangen wer
den Man dürfe aber die Arbeitsfreudigkeit der
Nothelfer nicht lähmen Wenn die Zeit gekom
men ſei würde die Regierung von ſelbſt einen
Abbau vorſchlagen

Abg Dr Frick Völk ſtimmt den Anträgen
auf Aufhebung des Ausnahmezuſtandes in
Bayern zu Die hohen Polizeikoſten ſeien eine
Folge der Zertrümmerung des alten Heeres
Wenn das Heer wiederhergeſtellt werde könne
man die Polizeiausgaben vermindern

Mit Bezug auf die neue Note der Alliierten
erklärt der Redner daß der Deutſche Reichstag
es ablehnen müſſe Geſetze auf Befehl des Fein
des zu machen Sonſt wäre es am einfachſten

die Regierung in Deutſchland der interalltier
ten Kontrollkommiſſion zu übertragen und
Herrn Streſemann als Beiſitzer zu ernennen
Die Ausgaben für die Polizei werden be

willigt Die Abſtimmung über die Techniſche
Nothilfe wird ausgeſetzt Der Antrag auf Aufs
hebung des bayeriſchen Ausnahr zuſtandes wird
dem Rechtsausſchuß überwieſen

Geſtern vormittag ſind in ganz Peking Flug
blätter an die Mauern geklebt worden auf denen
engliſche Poliziſten dargeſtellt ſind die am Voden
liegende Männer Frauen und Kinder miß
r Englands eigene Propagandawaffen

ehren ſich gegen England ſelber
Jn Kanton der Hauptſtadt Südchinas iſt eine

Revolutionsregierung errichtet z hat 13 Euro
päer als Geiſeln feſtnehmen laſſen Das nieder
ländiſche und das japaniſche Konſulat ſind ge
ſtürmt worden das Europäerviertel iſt unmittel

Was ſich Berlin erzählt
Eingehende Tanzdielen Schluß der Atempauſe

Ein Abend in der Barberina Wanderfahrt
und Hauskränzchen Die Buntſeidenen
Künſtlernot Aerztenot An der BriefwechſelEce

Sollte es wirklich nein unmöglichdoch doch es iſt 9Freilich die Tanzluſt hat ſicher nicht ab
genommen Aber die Tanzdielen nehmen ab Die
Tanzgelegenheit nimmt ab Das Geld zum Tan
zen nimmt ab Seit einigen Wochen merken wir
unter welcher Hypertrophie unter welchem
Wuchern von Tanzlokalen keines mehr von
ihnen ſo recht verdiente Jetzt hat das Prisma
Caſino vorläufig für den ganzen Sommer ge
ſchloſſen Dem Unlon Palais am Kurfürſtendamm
iſt die Luft ganz ausgegangen eine Konditorei
hat die Räume übernommen An anderen Tanz
ſtätten kniſtert es auch ſchon im Gebälk

Das hat weder mit Moral noch mit Sport
etwas zu tun ſondern iſt nur eines der vielen
kleinen Anzeichen dafür daß die Atempauſe für
Deutſchland ſich ihrem Ende nähert Auch viele
alt ſolide Jnduſtriewerke verſuchen ſich heute
durch Wechſelreiterei über die Not hinwegzuhelfen

Die macht kaum mehrBeſtellungen Eine große Werft muß ihre
Pforten ſchließen Die Direktoren bei Krupp ver
zichten freiwillig auf einen Teil ihres Gehalts
um nrit bitterem Beiſpiel voranzugehen und die

amilie Krupp ſelbſt will wie es heißt ihre Reſi
nz auf Villa Hügel aufgeben Jeder Tag bringt

ſolche Nachrichten und das alles während die
Atempauſe noch nicht einmal abgeſchloſſen iſt

erſt vom nächſten Jahre ab ſoll uns ja der Dawes
Strick um den Hals ein wenig angezogen erſt von
1928 ab feſt zugeſchnürt werden

Noch tanzen wir
Von den geh Tanzdielen wandert ein

Teil der bisherigen Stammgäſte dorthin ab woder Betrieb noch aufrechterhalten wird Und da
wird es nun mollig und voll Dieſer Tage habe
ich in der Barberina in der Harde aße m ich

umgeſehen in der jeder und jedes Plätzchen
beſetzt war Wieder die bekannte Miſchung der
Stände An meinem Tiſch ſitzt neben mir ein
Legationsrat aus Bayern gebürtig mit einer
Lettin die in Geſchäften ich möchte wiſſen
welchen kürzlich in Newyork war und dem
nächſt nach Stockholm geht Die beiden ſind augen
ſcheinlich befreundet Ein Ruſſe kommt von der
gegenüberliegenden Seite des Saoles und wechſelt
ein paar ſchwediſche Worte mit der Dame Links
von uns entdecke ich eine Sehenswürdigkeit Da
tzt ein gutgekleideter Propinzler ſtarrt zur
uſik hinüber und ſagt So etwas ücktes

habe ich noch nie erlebt Offenbar hört er zum
erſten I eine Jazz Band miauen über das
Saxophon und die verſtopfte Poſaune muß er ſo
lachen daß er für andere Vorgänge kaum mehr
etwas übrig hat An den meiſten Tiſchen zu vier
Plätzen ren je zwei befreundete Ehepaare vor
der Fla Wein oder der Bowle und nippen
gelegentlich aber tanzen tanzen tanzen iſt die
Hauptſache Die Damen vielfach in Abendtoilette
die Herren im Straßenanzug lin W iſt un

verkennbar wiſchen wirkliches Ausland auch
einzelne junge Herren mir ſitzt ein hoch
gewachſener ſchlanker hübſcher blonder Jungeden man für einen deutſchen oder engliſchen
Ariſtokraten halten könnte es iſt aber ein Fran
zoſe Ein alter Engländer der ſehr gut deutſch
pricht beklagt ſich über Nepp weil er 2,50 M
ür einen Champagner Flip bezahlen ſoll was

wirklich nicht teuer iſt Am nächſten Tiſch ein
kugelrundes Knoppchen Typ Kneipwirt aus
Berlin N mit ſeiner Gattin Er will trinken
und den Berufstänzerinnen zuſehen die ſich hier
produzieren Sie möchte ſelber tanzen und

t während ſie mit den Füßen zum Takte

Et ſchimmiet mir ſo in de Beenelch in allein und kann reichlich und in Muße
mich einmal umſehen und umhören Der flet
ſ Nigger Boy der den Herren Roſen

okolade Zigareiten Teddies vor ihre gnädig
rau anbietet hat bei mir nichts zu tun Aus
en koketten kleinen Logen rundum ſehen un

bemannt und beutelüſtern einige n in den l ei

Rokokoſaal hernieder ſprungbereit um ſich allein
andern Herren als Tanzpartnerin zuzugeſellen

r es iſt nichts Auffallendes dabei Welt und
Halbwelt ſtreifen ſich gleichmütig und die form
vollendet gewachſene baltiſche Baroneſſe drüben in
orangenem Samt mit Straußfeder Büſchel an der
Hüfte ſieht achtlos darüber hinweg Ein etwas
exotiſcher Herr ſitzt neben ihr Ganz zitternde
Bewegung ſhimmyzapplig ſelbſt beim Walzer
zuckt in auffallendem Silber Lams und violetter
Seide die Frau Direktor aus WW an ihr vor
über bald im Arm des Gatten bald im Arm des
Hausfreundes Alles iſt im Banne des Synkopen
Rhythmus Man tanzt ſich geſund man tanzt
ſich ſchlank

Aus der Parterreloge über mir in meinem
Rücken kommt ein Seufzer hergeweht Da ſitzt
vorhin bei einem Rundgang habe ich es geſehen
a in den Fünfsigern Und die Frau

aucht
Einlaub im Haar und wieder achtzehn

Jahre alt und dann müßte einer die Varca
rot den z ich pie Herrſchaft 5

e daß ich die Herrſchaften nicht kenne
Jch würde es der Frau ſchon beibringen Diejunge Welt gehört nicht auf die luxuriöſe Tanz
diele ſelbſt wenn k7 begüterte Eltern hat Sie
ſoll ins Boot auf den Tennisplatz aufs Fahrrad

und dann allenfalls ins Tanzkränzchen Un
ſere beiden Primaner begreifen mich da nicht
ganz Anbere Väter ſeien moderner Und alle
anderen Primaner beſäßen ſchon einen Smoking
Anzug Das ſtimmt ſicherlich nicht ſchnell fertig
iſt die Jugend mit dem Wort und das Wort
alle wird ſehr leichtfertig gebraucht Dafür
ken unſere Buben mit den Kameraden in den

ingſtferien eine Woche lang eine herrliche
nderruderfahrt gemacht und ſind noch gans

voll von Sonne Armkraft Jndianerleden und
oeſie des Uebernachtens im Reun Mann

ſind ſie im alten Dollenſechſer einer wahren
rche Roah unter den Sportbooten des Gym

naſialrudervereins losgefahren hatten alſo ge
nügend Ablöſung da zweie als Kielſchweine
verſtaut waren Es war ſo ſchön oh ſo ſchön d aßimmig beſchloſſen wurde die Erinnerung da bra

ran durch ein Tanzkränzchen am vorigen Sonn
abend zu begehen bei irgendeinem Elternpaardas genügend große Räume hat Jeder von den
neun lade eine Auguſta Gymnaſiaſtin dazu ein
mit deren Ruderklub man ſozuſagen im Kartell
verhältnis ſteht und gebe von ſeinem Taſchengeld
3 Mark für die Verpflegung an dem Abend her
Jch weiß ſchon ich weiß ſchon laßt nur Euren
Taler wir machen es einfach und ſchaffen es
alleine für Euch achtzehn Kälbchen Und nun iſt
die große Sache alſo wirklich geſtiegen und war

das aller allerſchönſte Feſt bisher
Ein klein wenig Schuld daran trägt eine

Strumpf Fabrik in Chemnitz
Jrgendwann einmal habe ich in meinen
r die doch eine einzige lächelnde

Pädagogik ſind die Putzſucht der jungen Leute
von heute erwähnt dabei wie immer das Bei
ſpiel aus Erlebtem genommen und erzählt daß
unſere Buben nicht zufrieden mit ihren ſchwarzen
Socken ſich für ein paar Groſchen eigenen Taſchen
geldes Obſt wäre beſſer geweſen bunte Strümpfe
gekauft hätten billig und ſchlecht die ſchon tags
drauf Loch an Loch aufwieſen Das alſo kommt dem
Strumpffabrikanten vor Augen und er ſchickt mit
den Begleitzeilen daß die Fußbekleidung meiner
Herren Primaner wegen ſcheinbaren Geizes
des Vaters offenbar mangelhaft ſei ein
geſchrieben über den Verlag der Zeitung an
Rumpelſtilzchen man höre und man ſtaune vier
Paar bunte ſeidene wahrhaftig ſeidene Socken
hervorragender Güte Faſt habe ich den Verdacht
daß um ihretwillen das Tanzkränzchen veranſtal
tet iſt Am liebſten hätte ich für den mir verſön
lich unbekannten Wohltäter die beiden Primaner

re er 7 r m S ſaßen Beine
ang Hoſen au maſt immy dieKnöchel leuchtend in Seide ſchuhe

Es war wirklich eine runde Sache AuUnd eine harmloſe Als ſie um 12 e z
war iſt die ganze Geſellſchaft 9 Knäblein Man

lein Arm in Arm in einer Kette zum Gymnaſium
der erſteren gezogen und hat ein dreifaches

h n Kukirol auf die alte Penne ausge
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